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1. Lesen Sie den Text und ordnen Sie die Überschriften zu.

(1) 

In einem Nationalpark darf die Natur machen, was sie will. Der Mensch darf die Natur nicht stören. Er darf keine 
Tiere töten. Er darf keine Bäume fällen, keine Blumen pflücken und auch keine pflanzen. Alle Bäume, Pilze und 
Pflanzen dürfen wachsen, wie sie wollen. Ein Nationalpark ist ein Schutzgebiet für die wilde Natur. Nicht jedes 
Stück Wald oder Wiese kann Nationalpark werden: Ein Nationalpark ist eine große Landschaft, die besonders 
schön ist.

(2) 

Den ersten Nationalpark in Deutschland hat man 1970 gegründet, es ist der Nationalpark Bayerischer Wald.  
Der Nationalpark Berchtesgaden war der der zweite deutsche Nationalpark (1978), und von 1985 bis 1990 stellte 
man das Wattenmeer in drei Nationalparks an der Nordseeküste unter Schutz. Bis heute sind zu diesen Parks 
noch zwölf weitere dazugekommen, der letzte auf der Liste ist der Hunsrück-Hochwald-Nationalpark (2015). 

(3) 

Deutschland hat ein Naturschutzprogramm, dazu gehö-
ren die Nationalparks: Wir Menschen müssen die Natur 
schützen, weil die Generationen nach uns sie auch noch 
erleben möchten. Die Nationalparks sind außerdem für 
die Wissenschaft wichtig: Hier können Wissenschaftle-
rinnen und Wissenschaftler beobachten, was die Natur 
macht, wenn der Mensch sie in Ruhe lässt. Gibt es in 
Nationalparks also keinen Tourismus? Doch, natürlich! 
Die Nationalparks sind dafür da, dass die Menschen sie 
besuchen und kennenlernen, die schöne Natur schätzen 
lernen und sie deshalb schützen wollen. 

2. Sehen Sie sich die Karte an und markieren Sie alle  

    Nationalparks. Wie viele gibt es und wie heißen sie?
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Seit wann gibt es Nationalparks  
in Deutschland?

Was ist ein 
Nationalpark? 

Warum gibt es 
Nationalparks?
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4. Aus welchen Nationalparks sind die Fotos? Die Texte helfen Ihnen beim Zuordnen.  

3. Lesen Sie die Texte in Aufgabe 1 noch einmal. Was ist richtig, was ist falsch? Kreuzen Sie an.
       
    richtig  falsch

1. In einem Nationalpark dürfen Menschen machen, was sie wollen. ❏  ❏ 

2. In einem Nationalpark darf man Pilze und Beeren sammeln.  ❏ ❏

3. An der Nordsee gibt es drei Nationalparks. ❏ ❏

4. Der neueste Nationalpark ist der Schwarzwald-Nationalpark.  ❏ ❏ 

5. Wir müssen die Natur für unsere Kinder und Enkel schützen.  ❏ ❏

6. Wissenschaftler untersuchen den Tourismus in den Nationalparks. ❏ ❏

7. In den Nationalparks gibt es keinen Tourismus.  ❏ ❏

An der Ostseeküste, im Bundes-
land Mecklenburg-Vorpommern, 
im Nordosten der Ostseeinsel  
Rügen liegt der kleinste National-
park Deutschlands. Berühmt ist 
er für seinen etwa 11 km langen 
Uferweg und seine Kreidefelsen. 
Der berühmteste Kreidefelsen 
heißt „Königsstuhl“.

Nationalpark: 

Dieser Nationalpark liegt an der 
Grenze zwischen Niedersachsen 
und Sachsen-Anhalt. Hier ist der 
höchste Berg Norddeutschlands, 
der Brocken (1141 m). 96 % des  
Nationalparks sind mit Wald  
bedeckt, in dem Luchse und 
Schwarzstörche leben.

Nationalpark: 

Im Südwesten von Deutschland 
liegt dieser Nationalpark im Bun-
desland Baden-Württemberg. 
Der Nationalpark heißt so wie das 
große Waldgebiet, in dem er liegt. 
Der Wald hier ist an manchen Stel-
len so schwarz wie die Nacht … 

Nationalpark: 
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Lösungen zum Arbeitsblatt „Nationalparks in Deutschland“   

1. Lesen Sie den Text und ordnen Sie die Überschriften zu.

 (1)  Was ist ein Nationalpark?

 (2) Seit wann gibt es Nationalparks in Deutschland?

 (3)  Warum gibt es Nationalparks?

2. Sehen Sie sich die Karte an und markieren Sie alle Nationalparks.  
    Wie viele gibt es und wie heißen sie? 

 Es gibt 16 Nationalparks. Sie heißen: Bayerischer Wald, Berchtesgaden, Schleswig-Holsteinisches  
 Wattenmeer, Niedersächsisches Wattenmeer, Hamburgisches Wattenmeer, Jasmund, Harz,  
 Sächsische Schweiz, Müritz, Vorpommersche Boddenlandschaft, Unteres Odertal, Hainich, Eifel,  
 Kellerwald-Edersee, Schwarzwald, Hunsrück-Hochwald.

3. Lesen Sie die Texte in Aufgabe 1 noch einmal. Was ist richtig, was ist falsch? Kreuzen Sie an.

    richtig  falsch

 1. In einem Nationalpark dürfen Menschen machen, was sie wollen. ❏  ❏ 

 2. In einem Nationalpark darf man Pilze und Beeren sammeln.  ❏ ❏

 3. An der Nordsee gibt es drei Nationalparks. ❏ ❏

 4. Der neueste Nationalpark ist der Schwarzwald-Nationalpark.  ❏ ❏ 

 5. Wir müssen die Natur für unsere Kinder und Enkel schützen.  ❏ ❏

 6. Wissenschaftler untersuchen den Tourismus in den Nationalparks. ❏ ❏

 7. In den Nationalparks gibt es keinen Tourismus.  ❏ ❏

4. Aus welchen Nationalparks sind die Fotos? Die Texte helfen Ihnen beim Zuordnen. 

Foto 1: Jasmund-Nationalpark

Foto 2: Harz-Nationalpark

Foto 3: Schwarzwald- Nationalpark
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